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Landesliga Herren Lüneburg

MTV Brackel : TSV Lamstedt 
Samstag, 18.02.2023, 16:00 Uhr

Niederlage für den MTV Brackel

Großer Jubel herrschte am Samstagnachmittag bei den Gästen vom TSV Lamstedt, als Jan
Czesinski sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg beim Gastgeber MTV Brackel perfekt
machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Nils Meyer, der seine Einzel gewann und auch
das Doppel siegreich gestaltete. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass beide Teams mit
Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das Spiel war nach
insgesamt rund 4 Stunden beendet.

Der Verlauf im Einzelnen: Eher wenig Gegenwehr bekamen Dugaew / Dugaew beim 11:9, 11:6, 13:
11 von Ronge / Czesinski. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Ohlf / Warnecke bei
der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Meyer / von See. Lange mit Kruse /
Krüger ringen mussten Becker / Bosselmann in einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Becker / Bosselmann
zu Ende ging. Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Eine schmerzhafte Niederlage gab
es dann für Said-Achmed Dugaew beim 16:18, 11:8, 11:5, 9:11, 11:13 gegen Lukas von See. Wie
umkämpft dieses Spiel wirklich war, zeigt neben dem Verlauf des mit 11:13 von Dugaew verlorenen
finalen Satzes vor allem auch der erste Satz, der erst nach 34 Ballwechseln endete und von von See
mit 16:18 gewonnen wurde. Unglücklich war Said-Magomed Dugaew in der Partie gegen Nils Meyer,
die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte.
Yannick Ohlf bekam derweil seinen gleichstarken Gegner Steffen Kruse beim deutlichen 0:3 nicht
richtig in den Griff. Da war final wirklich nichts zu holen. Den Sieg von Jona Ronge konnte Hubertus
Becker im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Im
Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 gegenüber und kreuzte die
Schläger. Das Einzel zwischen Leon Bosselmann und Kai Krüger endete mit einem umkämpften 3:2-
Erfolg für den Gastgeber. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt,
wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Trotz Blitzstart verlor Hinrich Warnecke sein Spiel
gegen Jan Czesinski letztlich mit 11:9, 6:11, 6:11, 9:11. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 3:6. Es war ein langes Spiel, bis Said-Achmed Dugaew seine
Fünf-Satz-Niederlage gegen Nils Meyer quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Die Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun 7 Siege
und 18 Niederlagen für Meyer aus. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte nachfolgend
indes Said-Magomed Dugaew bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Lukas von See. Durch diesen
Erfolg hat Dugaew nun einen weiteren Erfolg auf der Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 2:13
steht. Yannick Ohlf bekam es nun mit Jona Ronge zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Yannick Ohlf am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 5:7. Deutlich nach Sätzen war die
Drei-Satz-Pleite von Hubertus Becker gegen Steffen Kruse, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der
TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Trotz Blitzstart verlor Leon
Bosselmann sein Spiel gegen Jan Czesinski letztlich in vier Sätzen. Der Erfolg im letzten Spiel führte
somit zum 9:5-Auswärtssieg.
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Nach nun 3 Niederlagen in Serie heißt es für den MTV Brackel nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TSV Eintracht Hittfeld am 18.02.2023 Punkte einzufahren. Die
Mannschaft des TSV Lamstedt wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den
Geestemünder TV am 26.02.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 MTV Brackel

Doppel: Dugaew / Dugaew 1:0, Ohlf / Warnecke 0:1, Becker / Bosselmann 1:0 
Einzel: S. Dugaew 0:2, S. Dugaew 1:1, Y. Ohlf 1:1, H. Becker 0:2, L. Bosselmann 1:1, H. Warnecke
0:1 

 TSV Lamstedt
Doppel: Meyer / von See 1:0, Ronge / Czesinski 0:1, Kruse / Krüger 0:1 
Einzel: N. Meyer 2:0, L. See 1:1, J. Ronge 1:1, S. Kruse 2:0, J. Czesinski 2:0, K. Krüger 0:1


